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Beantworte die folgenden Fragen: 
 
1. Ausländerinnen und Ausländer haben einiges zum Wohlstand der Schweiz beigetragen. Nenne 3 

Wirtschaftszweige, die von Migrantinnen und Migranten überdurchschnittlich profitieren. 
 

   

 
 
2. Welches sind die 4 EFTA-Staaten? Zeichne sie in der Karte ein! 
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3. Wie profitiert die Schweizer Wirtschaft vom Personenfreizügigkeitsabkommen? 
 

 

 

 

 
 
4. Was versteht man unter dem Begriff „Integration“? Nenne die wichtigsten Punkte, die den Integrationsprozess 

ausmachen: 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

5. Wie viele Sans- Papiers leben 
schätzungsweise in der Schweiz? 
 

 

 

 
6. Richtig oder falsch? 

 
 Sans-Papiers heissen so, weil sie keinen gültigen Pass mehr besitzen.  

 Sans-Papiers halten sich illegal im Land auf. 

 Sans-Papiers können normal eine Versicherung oder eine Krankenkasse beantragen. 

Integration 
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Lösung: Lösungen zum Quiz 

 

Beantworte die folgenden Fragen: 
 
1. Ausländerinnen und Ausländer haben einiges zum Wohlstand der Schweiz beigetragen. Nenne 3 

Wirtschaftszweige, die von Migrantinnen und Migranten überdurchschnittlich profitieren. 
 

Gesundheitssektor Gastgewerbe Baubranche 

 
 
2. Welches sind die 4 EFTA-Staaten? Zeichne sie in der Karte ein! 
 
Fürstentum Liechtenstein 
Island 
Norwegen 
Schweiz 
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3. Wie profitiert die Schweizer Wirtschaft vom Personenfreizügigkeitsabkommen? 
 
Dank diesem können Schweizer Firmen einfacher geeignete Leute aus der EU/EFTA einstellen. Ebenfalls können 
auch Schweizerinnen und Schweizer einfacher in der EU/EFTA arbeiten. 
Die Wirtschaftsleistung der Schweiz hat sich gemäss Experten dank der Personenfreizügigkeit dauerhaft um 
mindestens 1% (vier bis fünf Milliarden Franken) erhöht. Seit 2005 wurden rund 250’000 neue Arbeitsstellen 
geschaffen. Die Löhne sind in der Schweiz grundsätzlich nicht gesunken. 
 
4. Was versteht man unter dem Begriff „Integration“? Nenne die wichtigsten Punkte, die den Integrationsprozess 

ausmachen: 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

5. Wie viele Sans- Papiers leben 
schätzungsweise in der Schweiz? 
 
Ca. 100’000 Personen. 

 
6. Richtig oder falsch? 

 
 Sans-Papiers heissen so, weil sie keinen gültigen Pass mehr besitzen.  

 Sans-Papiers halten sich illegal im Land auf. 

 Sans-Papiers können normal eine Versicherung oder eine Krankenkasse beantragen. 

Integration 

Annäherung 

Finden von Gemeinsamkeiten 

Gegenseitige Auseinandersetzung 

Wahrnehmen der gemeinschaftlichen 
Verantwortung 

Feststellen von Unterschieden 

Kommunikation 


